
Emmanuel aus Ghana

Emmanuel Arthur (rechts) ist 22 Jahre alt und arbeitet als Gehilfe einer Bäckerin. Er
verdient 5 Cedi am Tag (etwa 1,25 Euro). Das ist auch in Ghana ein niedriges Einkommen.
Sein ökologischer Fußabdruck beträgt nur 1,0 gha. Das liegt deutlich unter dem Durchschnitt
in Ghana von 1,7 gha.

Ernährung
Der Bereich Ernährung macht mit Abstand den größten Teil von Emmanuels Fußabdruck
aus. Emmanuel isst pro Woche zweimal Fleisch, einmal Eier und einmal Fisch. Die
Lebensmittel, die er kauft, sind regional und saisonal und nicht industriell verarbeitet. Das ist
in Ghana auch preislich am günstigsten. Emmanuel mag Schokolade. Das ist das einzige
industriell verarbeitete und importierte Lebensmittel, das er isst. In Kumasi gibt es kein
Leitungswasser in Trinkwasserqualität. Deswegen muss Emmanuel Trinkwasser in
Plastikpäckchen kaufen. Das ist auch fast der einzige Verpackungsmüll, der bei ihm anfällt.

Wohnen
Emmanuel teilt sich mit seinem Bruder Charles (links) ein 10m² großes Zimmer. Eine
Heizung wird in Kumasi nicht benötigt. Eine Klimaanlage hat er aber auch nicht.

Mobilität
In der Woche fährt Emmanuel etwa 80 km mit dem Trotro (ein Kleinbus). Er ist auch viel
mit dem Fahrrad unterwegs.

Konsum
Emmanuel hat von seinem Verdienst immer etwas gespart, um sich Dinge leisten zu können.
Gemeinsam mit seinem Bruder besitzt er einen Fernseher, einen DVD-Player, einen
Lautsprecher und ein Radio. Müll fällt bei Emmanuel kaum an.
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Fragen für die Gruppenarbeit

1) Wie groß ist Emmanuels Fußabdruck?

2) Was findet Ihr bei Emmanuels Fußabdruck interessant oder besonders?

3) Was könntet Ihr von Emmanuel zur Verkleinerung Eures Fußabdrucks lernen?

4) Wo seht Ihr bei Emmanuel einen Mangel und würdet ihm wünscht, dass er
seinen Fußabdruck vergrößern kann?


